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Inhalt: Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
der Ausführung öffentlicher Anlagen in den Gemarkungen Warnau, Tragheim Schloß Kalthof und 
Kaminke, Kreis Marienburg, durch das Deutſch? Reich (Reichs Militär⸗Fiskus) S. 177. — 
Anderung der Allgemeinen Verfügung über die Feſtſetzung von Pauſchvergütungen für Dienſtreiſen 
nach nahegelegenen Orten vom 13. Oktober 1911, S. 177. 


(Nr. 11697.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens bei der Ausführung öffentlicher Anlagen in den Gemar⸗ 
kungen Warnau, Tragheim, Schloß Kalthof und Kaminke, Kreis Marien 
burg, durch das Deutſche Reich (Reichs⸗Militär⸗Fiskus). Vom 23. Ob 
tober 1918. 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 Geſetzſamml. S. 159) mit 
Nachträgen vom 27. März 1915 (Geſetzzamml. S. 57), 25. September 1915 
(Geſetzſamml. S. 141) und 15. Auguſt 1918 (Gefeßfamml. S. 144) wird be⸗ 
ſtimmt, daß dieſes Verfahren bei dem vom Deutſchen Reiche — Reichs-Militär⸗ 
Fiskus — auszuführenden, durch Erlaß des Staatsminiſteriums vom 14. DL 
tober d. Js. mit dem Enteignungsrecht ausgeſtatteten Unternehmen zur Aus⸗ 
führung öffentlicher Anlagen in den Gemarkungen Warnau, Tragheim, Schloß 
Kalthof und Kaminke, Kreis Marienburg, ſtattfindet. 
Berlin, den 23. Oktober 1918. 


Das Staatsminiſterium. 


Friedberg. v. Breitenbach. Graf v. Roedern. v. Waldow. 
Spahn. LEW: Schmidt. v. Eiſenhart-Rothe. 
Hergt. Fiſchbeck. 


(Nr. 11698.) Anderung der Allgemeinen Verfügung über die Feſtſetzung von Pauſchver⸗ 
gütungen für Dienſtreiſen nach nahegelegenen Orten vom 13. Oktober 1911 
(Geſetzſamml. S. 213). Vom 2. November 1918. 


Artikel J. : 
§ 2 und § 4 Abſ. 1 der oben bezeichneten Verfügung erhalten folgende 
Faſſung: 
Geſetzſammlung 1918. (Nr. 1169711698.) 40 
Ausgegeben zu Berlin den 19. November 1918. 


Es erhalten die im § 1 des Reiſekoſtengeſetzes genannten Beamten 
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Die Pauſchvergütung der Beamten unter I bis IV erhöht ſich um 1,50 Mark, 
wenn für die ganze Strecke der Fahrpreis für die erſte Eiſenbahnwagenklaſſe be⸗ 
zahlt iſt, die der Beamten unter V bis VI um 1 Mark, wenn für die ganze 
Strecke der Fahrpreis für die zweite Eiſenbahnwagenklaſſe oder die erſte Schiffs- 
klaſſe bezahlt iſt. 5 N 
a Sind dem Beamten auf der ganzen Strecke die von ihm benutzten Verkehrs- 
mittel ($ 1 Abſ. I) unentgeltlich zur Verfügung geſtellt worden, fo beträgt die 
Pauſchvergütung 
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Überſteigen die in den vorſtehenden Abſätzen feſtgeſetzten Pauſchvergütungen 
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diejenigen Beträge, welche den Beamten nach den ſonſt anzuwendenden Vorſchriften 
J 5 ) ) 5 | 
zuſtehen würden, jo erhalten fie nur die geringeren Beträge. 
8 4 


Auslagen des Beamten für die Beförderung von Akten, Karten, Geräten 
uſw., deren er zur Erledigung des Dienſtgeſchäfts bedarf, ſowie Schnellzugs— 
zuſchläge und ſonſtige beſonders erhobene Tarifzuſchläge werden geſondert erſtattet. 

Artikel II. I 
7 
Dieſe Verfügung tritt am 1. Oktober 1918 in Kraft. 
Berlin, den 2. November 1918. | 
Königliches Staatsminiſterium. 
Friedberg. v. Breitenbach. Graf v. Roedern. v. Waldow. 


Spahn Drews Schmidt. v. Eiſenhart-Rothe. 
Hergt. Fiſchbeck. a . 
Redigiert im Büro des Staatsmimiſtertums — Berl, gedruckt in der Neichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzzammlung und auf die Haupt⸗Sachverzeichniſſe (1806 bis 1883 zu 
: : 6,25 AM und 1884 bis 1913 zu 4,60 ) find an die Poſtanſtalten zu richten. = 


